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Äthiopien ist von einer Vielfalt an Religionen, Ethnien und Spra-
chen geprägt, seine Geschichte reicht bis in die Biblischen Zeiten 
zurück. Das Juden- und Christentum hat in dem afrikanischen 
Land zahlreiche Spuren hinterlassen. Christine Turnauer ist nach 
Äthiopien gereist, um dort die jüdischen und christlichen Ur-
sprünge zu erkunden und tief religiöse Menschen, deren Glaube 
sich in die Gesichter eingeschrieben hat, zu fotografieren. Die 
eindrücklichen Schwarz-Weiß-Aufnahmen belegen, wie sehr sich 
die Fotografin für das Seelenleben derjenigen interessiert, die 
sie porträtiert. Sensibilität, gegenseitiges Vertrauen und Respekt 
sind dafür wichtige Voraussetzungen. Christine Turnauer ist eine 
Sinnsucherin, die vorbehaltlos das Menschliche in den Blick 
nimmt.   
 
Aus dem Vorwort Juden und Judentum in Äthiopien von Rabbi 
Menachem Waldman: 
Die Zusammenstellung in diesem Buch soll Verbindungen zwi-
schen den verschiedenen Teilen des a ̈thiopischen Volkes schaffen 
und die Hoffnung auf ein Leben in gegenseitiger Achtung und Lie-
be für die Nachkommen unseres Vaters Abraham wecken. 
 
Aus dem Vorwort Äthiopisches Orthodoxes Christentum von 
Univ.-Prof. Dietmar W. Winkler: 
Dieses vorliegende Buch gibt mit seinen faszinierenden Bildern 
wunderbare Einblicke in die vielfältigen Gesichter und Traditionen 
A ̈thiopiens. Es spiegelt den spirituellen Reichtum wider, der aus 
dem Zusammenfluss der verschiedenen Religionen und Kulturen 
im äthiopischen Hochland erwachsen ist. 
 
Aus dem Vorwort Das Äthiopische Kaiserreich in Interaktion mit der 
Äthiopisch-Orthodoxen Kirche von Dr. Prinz Asfa-Wossen Asserate: 

Die u ̈berlieferte Tradition der a ̈thiopischen Kaiserdynastie und der 
äthiopischen Kirche reicht 3000 Jahre zuru ̈ck. Hof, Kirche und Volk 
in Äthiopien eiferten letztlich über die Jahrhunderte immer da-
nach, im Bewusstsein des Bundes mit Gott, dem Ideal des Reiches 
Gottes auf Erden nahe zu kommen. Dieses Bewusst- sein hat Äthio-
pien über die Jahrhunderte geprägt und die Nation u ̈ber alle 
Schwierigkeiten hinweg geeint. 
 
Christine Turnauer ging 1971 nach Paris und machte eine Ausbil-
dung bei verschiedenen Fotografen. Von 1974 bis 1976 war sie As-
sistentin von Frank Horvat und arbeitete danach bis 1979 als frei-
schaffende Fotografin in Paris. In diesem Jahr wanderte sie nach 
Alberta, Kanada, aus, wo sie sich auf die Fotografie traditioneller 
Tänzer der nordamerikanischen Ureinwohner konzentrierte. Mit 
einem tragbaren Tageslichtstudio reiste sie zwei Jahre lang von 
Alberta nach Montana und besuchte verschiedene „Powwows“. 
Ihr Buch I Saw More Than I Can Tell (2020) enthält Porträts aus 
diesem Projekt. Seit ihrer Rückkehr nach Europa im Jahr 1995 hat 
sie im Rahmen ihrer fotografischen Arbeit Japan, Rumänien, 
Äthiopien, Jerusalem, Indien, Griechenland, die Türkei und die 
Mongolei bereist. 2014 wurde ihre Serie von Schwarz-Weiß-Por-
träts, die bei diesen Reisen entstanden sind, unter dem Titel Pre-
sence (2014) veröffentlicht. Im Jahr 2014 begann sie ein neues 
Projekt über die Würde der Roma, das zur Entstehung des Buches 
The Dignity of the Gypsie (2017) führte. Im Jahr 2018, nach einem 
Treffen mit einigen Gitanos in Arles, wurde sie inspiriert, eine Tri-
bute-Serie zu schaffen, die 2022 ausgestellt wurde. 
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